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Ziff. 7/ 
geändert 

Die mit Beschluss der Vollversammlung vom 19.11.2020 für den Haushalt 2021 
festgelegten konsumtiven Einsparungen in den Referatshaushalten werden im 
Folgejahr nicht ausgeglichen und sind von den Referaten - vorbehaltlich der weiteren 
Entwicklung der finanziellen und wirtschaftlichen Lage sowie der konkreten 
Entscheidung des Stadtrates im Rahmen des jeweiligen 
Haushaltsplanaufstellungsverfahrens – dauerhaft zu erbringen. Finanzielle 
Mehrbedarfe der Referate sind im Zeitraum von 2021 bis 2024 ausschließlich 
durch Umschichtungen aus den vorhandenen Budgets gegen zu finanzieren. 
 
In den Finanzplanungsjahren 2022 bis 2024 wird hierfür zunächst ein Einsparbetrag 
in Höhe von 200 Mio. € in den Gesamthaushalten vorgesehen. Ergänzend wird 
angestrebt, die Investitionsauszahlungen im Rahmen der Aufstellung des 
Mehrjahresinvestitionsprogramms 2021 bis 2025 signifikant zu reduzieren, damit die 
Kreditaufnahmen auf ein gestaltbares Maß verringert und an die Leistungsfähigkeit 
der Kommune angepasst werden können. Über die endgültige Höhe und die konkrete 
Umsetzung der Gegensteuerungsmaßnahmen entscheidet der Stadtrat im Rahmen 
des jeweiligen Haushaltsplanaufstellungsverfahrens auf Basis der aktuellen 
Fortschreibung der Haushaltsansätze.  

Ziff. 8  Wie im Antrag des Referenten 
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